
^" ' «NT. Mittwoch an» R. September «8Os.

Z. 3l2. n
Ausschlieftende Privilegien.

D^s MiniNcrinin für Handel >i"d Volköwirlh«
schafl l.'al nachstehende Pviuüe^ie» eitt'eili:

')!„, 2 l . Inni 1802.

1. Dem M>ntee> Aletan^rc z.'e Vinii Viiley,
Zivü'Ill^ciiisllr ni Pail'5. ül'er Einschr»il>l, seüicö
Vcvl'lNüächiiglen friedlich Nör,^er <n Wien. Wielen
?lr. 348, auf dir Eifinrnn^ e^enil'ümlichlr Vcrfal»-
rnngsarten und ^l^p.naie zmn Trocknen und Ver>
lodlen dlö Holzes, Torfes lind anderer Brennstoffe,
für die Dancr Eine»? Iahr io.

2. Dein Palil Moriz von T " l h . Offizin! l̂ er
löni^lich ungarischen Hoflanzlfi in Wie". Sadt 3ir.
820. anf die Olfindnn.) lineö Scldstgeiliel'cs oder
tineö l'l>,>„ luum ,»<il><!<') fnr die Dauer Eineö IayreS.

Am 23. Inni 18L2.
3. Dl-m 'Adam HeU,r. Hanölehrev in Prag. anf

die E>fin?»»a. ciner ei,>e!!tbnmlichcn ttl'chinaschine lind
WärnleyalieiS. wslchr sich anch als 5täl!el,'äürr für
kühl zu ballende Slldstanzcn vcrwenden l.'ss^ für die
Dauer EiluS Jahres.

An, 24. Inni 1862.
4. DlM Leopold Prei^nöN, M»schin > nnd Feucr'

Iicids.yll in Wie». Sladl Nr. !i!)3. axf sine Verses«
selling an den .ftochyerden. fnr die Dauer Eines
Jahres.

:!. Dcm F. P^dnschka. Mechanik, r und Post«
meislcr zu Tschcilsch in Mahrcn. auf eine Vcrbcs-.
serung seiner privilegillen Oisiiidling lines Velfal)lenö
zur geruchlosen nnd nnani!gssel)lsn i^nochcnuelloh-
lun.i in Thonplalttnüse» . für die Dalier Eines
Ia l ' l l s .

Ä.n 2.'!. Juni 1862.
ll. Dln, Josef Friedländer. Z 'u i l . In^niel l r zu

While M'l'y l'ei Belfast in der Provinz Aiiliin, in
I r land. ü'.'»r O.nschs.ils» selüli; Veuc,'IIu>achlî !cn,
I , W. GliltiNl'.nn. ^anfmannlS in Wien. Stadl Nr.
768. n) anf c>ic E>fi,>0N!!>i rilisl Maschiin zum Vre»
ll 'sü l»l>t> 5i.'c!chl»>ichc>! dcr Spi in is l l ' f fs , ' l i) o l i f dle
E l s i ü r l i ü ^ ciiicr Maschiiis zliüi Vc l fe l i i r rü l ino V l l »
l'lsscrn von »ach iuas imincr fnr einer W>isc l>ear>
dlilclen SplnnNoffcn. für eie Dancr von fü»f Iapren.

Am 26. Inni 1862.
6, Dcm Nemdolo Slnmpe in Wien. Wicdcn

Nr. 6^0. auf llue Vlll'lsftrn»^ an d̂ n Flüßigk.ils'
«ol!t 'ol ')!^p'nmell, für die Dancr EineS Iahteö,
Uno

7 Dein Wilhclill S'NlNlll Dobds. Mechanikcr
in Wien, ^aüt-stsaße Ns. 2«6. anf d>, Erfinl'N!!^
einer Wasssrornck'Danipfli'.'schiüs. für die Dauer Ei„c,?
Iayr^S.

Die Privilegiums.Vcschllil'lmqen dcfiude» sich
ini k. k. Priuill^ieu.Archive in Anfl)twadru»g. nnd
j.ne zu Nr. 2 »nd K. deien Gediimhallun^ ni.l l al^e>
sucht wnrre, foniien doil ein^sedsn lveid<n.

Z. 3:l<» ^ " ( 2 ) Nr. l » l 7 7

K u n d m a ch l l n g
dcr k. k. steierm. illyr. tüstenländischcn Finanz-
Landcsdircktion wegcn Sichcrstcllung des Er-
trages dcr allgemeinen Verzehrungssteuer im

Venva l tüngSjahr l KC,:j.

Zufolge hohcu Finanz-Ministcrial - (3rlafscö
vom 2,. 'August l. I , , Z : l ^ i j : l / ^ IVl , hat
mit Rücksicht alif das durch das R îch^gesetz-
blatt X X X ^ l . Stück, «»!» Nl-. 5»'t kundgemachte
Gl'sch uom l7 ?lngllst l ^ i i ' i , dlc Vestcucrung
des Wcin-, Most- und Fl.'ischvcldlauchcö auß.'r-
hall) dcr geschlossencn Städte vom l Nooem-
ber l^l j '^ angefangen wiedcl, nach dcn, unmit-
tclliar uor dem l . M a i l ^«0 in Kraft lx-
standen e >, g e se h l i ch e n B e st i in m u n g e n stattz:i si n d e n

Demgemäß werden die Bestimmungen der
hierorligen Kundmachung vom 18. Juni l«5>5,
Z. lN2<l7/4 lN, wie fol',t, in Ellunerung, und
Nachstehendes zum Theile neu zur allgemeinen
Kenntniß gebracht:

l . Die Verhandlungen zur Verpachtung,
so wie zu gemeinschaftlichen Abfindungen mit
Korporationen von Steuerpflichtigen oder mit
ganzen Steuer^Grmeiuden und Beznken, gleich-
wie mit einzelnen
" n d e n , werden bezüglich dcs Wein^ , Most-

und ssleisch-Vcrbraucheü unbedingt anf Ein oder
drei Jahre, oder ab.r auf Ein Jahr nnt Vor-
behalt der gegenseitigen Aufkündigung abge.-
schlössen.

2. Dcr Verzehlungusteuer ^ Bezug von der
Bier-Erzeugung bleibt von diesen VelHandlungen
ausgeschlossen, und wird die Steuer hievon.
wie bioher in eigener Regie cingehoben.

: l , Betreffend die Art der Brannt'.veinbe-
steuerung, so ist hiebei das ebenfalls mit l .
November ltt<i2 j „ Wirksamkeit tretende Gesth
vom !1. Ju l i l ^ l l , i , kundgemacht im Relchs-
GesetzrBlatte X X l l . Stück, Nr. .<5 llc nnno
ln<»2 — und die dazu gehörige BollHugövor-
schrift des hohen Finanzministeriums vom »7.
Ju l i l f t l i2 , Z 2i»4.'>/^. 5 l . — enthalten im
Reichö-Gesehblatte X X l l « . Stück, Nr. ^7 -
massgebend.

I'n Istricn und auf,den quarnerischen I n -
seln jedoch, allwo aus Anlaß der Ausschließung
aus dem allgemeinen Zollverbande, auf G^und
der Allerhöchsten Entschließung vom 27. De-
zember l « l w , die Branntlvelnsteuer bloß beim
Ausschank gebrannter geistiger Flüssigkeiten ein-
gehoben w i r d , hat es bei dieser BesteuerungS'
att auch fortan zu verbleiben und wird all dort,
ingleichen auf den quarncrischen Inseln der Be-
zug der Branntweinsteuer zugleich nnt der Wein-
und Fleischstl'uer sichergestellt.

cj. Die Verhandlungen zur Sichcrstellung
des Bezuges der Verzehrungsstcuer vom We,n.,
Most- und Fleischvcrbrauche haben in Steier^
mark, Kärnten und im Küstenlande, mit Aus.
schluß von Istrien und den quarnerischen I n .
seln, allgemein und auf sämmtliche steuerpflich-
tige Parteien sich zu ersNecken, indem die auf
Grund dl'l- ials^lilchen Vc l oldnlN'g vom !>.
M a i l^5»i» ciilgl'gangetN'n Adsilldllllqell und
Pachtungen, smvie die ä'nulichen Zliweisnngel,
ohne Ausnahme mit Ende Oktober l^U2 auf-
zuhören und außer Kraft zu treten haben.

I n Krain und Istricn mit den quarner.!
Inseln dagegen, in welchen Landern die kaiser-^
liche Verordnung vom i j , M a i l<^> nicht in
Ansfühlung gebracht wurde, haben neue Steuer-
slcherstellungs-Verhandlungen ^,'» i« i i z nur
dann einzutreten, wenn die eingegangenen Pacht.
Verträge mit Ablauf des Verwaltungs-Iahrcs
!»<j2 von selbst erlöschen, oder rechtzeitig ge-
kündet werden

5 Betreffend die Abfindungen mit soge-
nannten Stechvlehhändlern wird erinnert, daß
nach der Andeutung des hoi>n Finanz - M in i -
steriums vom 27, Februar l«5»7, Z, 4.'»Ul«/2-l<>3,
mit solchen Parteien hinsichtlich jeneS Viehes,
welches sie in einem bestimmten Orte zum Be-
hufe der Versendung und des Handels nach
andern Orten schlachten, wegeil Entrichtung
der Verzehlungssteuer Abfindungen nur inso
ferne eingegangen werden können, als der Um-
fang, in welchem derlei Viehschiachlungen vor-
genommen werden, sich im Vorans nnt ziem«
licher Genauigkeit beurtheilen läßt.

Daher kö'nnen Abfindungen mit Stechvieh-
händlern b.züglich jener Viehschlachtungen, die
sie außerhalb ihres Domizils in fremden Oiten,
Bezirken oder gar in Orten eines anderen Kron-
landes vorzunehmen beabsichtige, nich: statt-
finden , sowie solche Abfindungen einzig und
allein nur den Stechviehhandel für sich, mit'
hin unabhängig vom Fleisch^.^Branche der Ge-
meinden, denen die St.-chviehhandler angehören,
zum Gegenstände haben dürfen.

<l Nachdem der H, 22 der Ministerial
Verordnung vom !2 . Ju l i !d<5,<», Z. :j:j.'>:»>/737,
womit die Erhebung von gefällöamtlichen Er-
laub inß scheinen abgestellt worden ist, mit Scbluß
des Verwaltungs - Jahres lk<»2 wieder auß.r
Kraft t r i t t , so sind, vom 1. November l v i i ?

angefangen, auf Grund der frühern gesetzlichen
Bestimmungen gefällsämlllche Erlaubnißschcine
erforderlich.

Die uerzehrungssteilerpsiichtigen Parteien,
rück sichtlich welcher nach dem obigen 4. Absätze
der Fall einer Verzehrungssteuer - Verhandlung
eintr i t t , haben die nach §, l(> der steiermär<
tischen Gnbernial'Kurrendc vom ! . I u u l^l-:!»,
Z. l>:j5,:t, und beziehungsiveise il lvr. und
küstenländ. Gubernial'Kur''enden vom '^<l. Juni
>829, Z. Z. l » 7 l und l4<U2, zur Ellangung
der gefällsämtlichen Erlaubnißscheine elfold<'l'l
lichen, in dem Anhange znm <̂ . lU dieser
Kurrenden vorgezeichneten Erklärungen späte-
stens bis lU. S e p t e m b e r l. I . , bei sonst
nach dem Gefälls-Strafgesehe zu gewärtigender
Ahndung dem betreffenden Steueramte schrift-
lich zu überreichen.

Letzteres hat diese Erklärungen mit dem
Tagc deS Einlangens zu bezeichiien, zu sän»'
»nein und mittelst Verzeichnisses gleich nach Ab-
lauf des obigen Termins, an die zuständige
Finanz Bezirs-Direktion einzusenden.

7. Schließlich wird erinnert, daß, da die
nach dem zilirten neuen Branntweinsteuer besetze
und der dazu gehörigen Vollzugsvorschrift mit
gewissen Kategorien von Branntweinbrennern
zulässigen Abfindungen auf, von den bish.rigen
wesenlllch verschiedenen Grundlagen zu beruhen
haben werden, für das Verwaliungsjahr IttU.'l
durchaus neue Abfindungen uncer genauer Veo-
bachtung der hiefür vorgezeichneten Bedingun'
gen mit dem Branntweinbrennern zu verHan-
del» und abzuschließen sind.

Es haben daher alle mit einzelnen Bren,
nern oder mit den Brennern einer ganzen Ge.
meinde oder eines Bezirkes, bezüglich der Ver-
z> l)!iing«.'steu<'l'Entlichlung für die Branntwein-
erzeugung elrichteten Absindungsverträge, selbst
wenn sich beim Fortbestande der gegenwärtigen
Art der Branntweinbesteuerung deren Vertrags-
dauer über das Verwaltungsjahr »ttli2 hinaus
zu erstrecken gehabt hät te, mit Schluß des
Verwaltungsjahres ltt<j2 außer Wirksamkeit
zu treten.

K k. Finanz - Landes - Direktion Graz am
25. August !8 l i2 .

Z. 323. n (3) N l " u 5 4 5 '

Verkaufs - Kundmachung.
Das ararische Zollamtsgebäude nebst zuge-

höriger S ia l l ung , Holzlege und dem Garten,
«,ll) Konsk.-Nr. 3, in Iessenitz, Bezirk Land.
strap gelegen, wird im O.te der Realität am
2tt. September l^ii'^l mit Vorbeh.ilt der Ge-
nehmigung der hohen k. k. Finanz LandesDi-
rektion in Geaz im öffentlichen Versteigerungs-
wege z>im Verkaufe ausgeboten und hiezn auch
schriftliche Offerte angenommen werden, welche
nach dem hier folgenden Muster bis längstens
>7. September d. I . an die gefertigte Finanz-
Bezirks - Direktion oder aber vor Begmn der
Lizitation an die Lizitalions - Kommission zu
überreichen sind.

Der Ausrufspreis beträgt UMtt st. ö. W.
Die Beschreibung und Schätzung, dann

die Verkaufsbedingnisse können bei der gefer-
tigten Fmanz - Bezirks ^ Direktion, bei dem Ver-
w^ltungtzamte der Rellgionsfonds - Domäne in
l!andstraß und beim Gemeindeamte Iessenitz
eingesehen werden, letzteres gewählt auch die
Besichtigung der Realitäl.

Wer Entbieten w i l l , hat alö Kantion
l«»"/a des Auörufspreises in Baren, oder in
konkursmäßig zu berechnenden öste.r ^ u ^
schuldvelsch.eibnngen. dies. letzteren "nmt Zm-
en Eonpons und 2alon an die ^z'taNons-Kom-

mission zu erlegen, oder seinem ichr.stlichen
Offcrte anzuschllesicn.
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Die Offerten-Eröffnung geschieht unmittel,
bar nach dcm Lizitationsschlussc.

K, k. Finanz-Bezirks.Direktion,
Laibach am 24 August ,862.

O^'cl to-Formular
(auf 36 lr. Stempel.)

Der (die) Gefertigte (n) blelet (bieten so-
lidarisch Einer für Alle und Alle für Einen)
als Kaufschilling für die ärarische Zollamts-
Realität in Iesse'nitz, Konsk.-Nr. 3, Btzirk Land-
strafj in Krain, den Betrag von (mit Buchstaben
anzusehen) Gulden österr. W , , verpflichte mich
(verpflichten u>»5 solidarisch) die mir (uns) wohl-
bekannten Kaufdedingnisse der k. k. Finanz-
Bezirks - Direktion Laibach, ddo. 24. August
I8tt2 als mich (uns) verbindend anzuerkennen
und genau zu erfüllen.

Als Kaution liegen ,U0 fl. in Barem oder
die Staatsschuldverschreibung Nr
ddo n . A pr. . . si.
hier bei.

Datum.
Von Außen:

Kaufs'Offert für die Volle Unterschrift,
Zollamts - Realität in Stand und Wohnort

Iessenitz. des Offerente».

Z 332. u Nr. «354.
K o n k u r s e .

Eine Kontrollorsstelle bei dem Postamte in
Linz, mit dem Gehalte jähr!, l«5l> f!. , und
gegen Kautionslcistung im einjährigen Gehalts-
betrage.

Gesuche sind, bis 17. September d I ,
bei der Postdirektion in Linz einzubringen.

Eine Kontrollorsstelle bei dem Postamte in
Innsbruck, mit dem Gehalte jährl, «05<» fl.,
und gegen Kautionserlag im Gehaltsbetrage.

(5 '̂suche sind bis ,7 . September d . I
bei der Postdirektion in Innsbruck einzubringen.

Ein Postamts-Praktikant im Linzer Post-
direktionäbeznkc.

Gesuche sind bis 17. September d I .
bei der Postdirektion in Linz einzubringen.

K k. Postdirektion Trieft am2ll. August ,862

Z. 324. ' » ^ ( 3 )

Kundmachung.
Bei dem k. k. Zeugö-Artillerie-Kommando

Nr l<> zu Stein wird am ,9. September
»8U2 in der Amtskanzlei um tU Uhr Vor-
mittags

eine mündliche Lizitation und zugleich auch eine
Sammlung schriftlicher Offerte für die Einlie-
ferung der für daS Militär-Jahr ,863 (d. i
vom l November 1662 blö Ende Oktober
, 8ti3) erforderlichen

n) Schanz und Batterie-Zeug;
l>) Eisen- und Metall« ̂

'') H"^^ Borten -
<y Leder- ^ . Sorten,
c) Leinen- und Woll- !
s) Seiler Artikel;
ll,) Papier-Sorten, dann sonstige Schreib-

und Zeichnuligs-Malenalieu;
ll) Farben und Pigmente;
i ) verschiedene Materialien;
li) allgemeine Werkzeuge;
I ) Mensilien und Gerälhe:
ill) Kanzler und Zeichnungs^Requisiten;
„ ) Salpetcr-Prüfungs^Instnimente und Ge-

rät he
unter Abnahme eines Vadium von Einhundert
Gulden öst. W , ferner

l l .
eine Offert Verhandlung wegen Emliefeiung von
,<lM» Stück der zweizentrigen Pulverfässer für
dasselbe Militärjahr mit 'einem Vadium von
Sechzig Gulden öst. W stattfinden.

Diejenigen, welche sich als Lizitanten oder
schriftliche Offerenten betheiligen wollen, habc,i
ein von der Handelskammer, oder wo diese
nicht besteht, von der betreffenden OrtSobrigkeit
ausgefertigtes Zertifikat über ihre Lieferung^
fähigkeit beizubringen.

Mäkler und Zwischenhändler sind von dieser
Verhandlung ausgeschlossen.

Das Verzeichniß, woraus die Lieferungs-
gegenstände, dann daß einjährige beiläufige
Lieferungs'Quantum, für die :»<! V̂ bemerkte
Lizitations-Verhandlung ersichtlich gemacht ist,
so wie die zur Einsicht nöthigen Muster und
die Lieferungs-Bedmgnisse, denen sich der Best-
bieter bei diesen beiden Verhandlungen für

den Abschluß des Kontraktes zu unterziehen hat,
können täglich in der hierortigcn Amlskanzlei,
so wie auch beim k. k. Zeugs-Artillerie.Filial-
Posten Laibach, von 8 Uhr Vormittags bis 4
Uhr Nachmittags, eingesehen werden.

Stein am 27. August ltt62.

Vom k. k. ZeugslArtillerie-Kommando Nr. l «
. zu Stein.

Z. »704. n. (3) G d t k t . Nr- 536^.

Auf Grund der hohen k. k. Steuerdircktions'Verordnung vom 29. Ju l i l«5«, Z. 5»<l5,
werden die im nachstehenden Verzeichnisse angeführten Gewerbsparttien unbekannten '?lufent-
Haltes aufgefordert ihre auöhaftendcn Erwerbsteuerbeträgc sammt Umlagen um so gewisser
binnen 4 Wochen bei dem hiesigen k. k. Steueramte zu berichtigen, als widrigenfalls die

Löschung der bezüglichen Gewerbe sogleich veranlaßt werden wird

^ l-ö Erwrrli-
^ Q. der Gewcrbspartei stcurr

^ H j Bttu„g.moind< ^ , . . , — Z V.wcrb. ^ Nm,,..>,,°

^ n N « m e ' MsMlt ^ " ^ ' "

1 4 5 St . Agatha Kaspar Proschek Laase l 4 Weinschank ! ^ > l ^ ^

2 23,5 , , Franz Maier ' Gostinzu !5 », l A ' l ^ ^

3 l 8 Bresovih Georg Slobeh Vresovih 43 >, " ^ »2 l8

4 27 24 » Johann Sojer Innergoritz 38 >, !^ ' "" i ' / ,

5,5, l7 ,, Leopold Hofer ! ^ 3<i GasthauS ^'..^<l2 2 l ' / ,

<i l 8 l « >, Karl Kosta , » — » ! « ^ ' " ^ ' ^

i l85^l !
7 4<»2? Brunndorf Franz Skarsa Urunndorf - Schiffmann . ^ 2 5 54'/^

8 3 2 (Sämling Michael Eo i r Untergamling 3«! Weinschank ! ^ ' ^ l 3 8 l

9 l l 7 Ober^Schischka Jakob Vouk ! Ober-Schischka 53 Wein u. Biersch. ^ ^ 28 7 ' / ,

l 0 5 5 Podmolnig Mathias Prevodnik Podmolnig — Weinschank ' ^ U»2'/z

, l 3 4 Slappe Josef Bischof , Slappe - Müller , ^ ^ 8 »

12 2 2 Unter-Pirnicsch Kaspar Sever Wikerzhe 4 » 8 < ^ ^ ! ' ' ^ ' / '

13 3 5 Untcr-Schischka Maria Miklauz Unter. Schischka — Weinschank !^!!'759
»8n^

' 4 8 , ^ 5 » Anton Bukouz ^ - >, !^«""^'/'

. . ^ . . ... ^ , , ^ , Greisler und l8s»".. ._^
> . ^ ^ > . , Barcho!, Hnbar » " Bra„dw.-msch. ! 8 U ^ ' ' "

161« »2 St , V<it Machi»«2°mz E l V . i t ' ' ^ « g o 7 ^ I »« " " " '

, 7 ! « > ! i Waitsch Anlo,, MaNigoj Waitsch - Wtlnhand.'I !^»^>«'/,

,8^835 Kaschcl Johann Smraiz ! Salloch — Battler ! t t « ! i ^ ? ^ ^

, 929 8 Unter-Schischka IakobZirmann^l!l,UntercSchischka75 Wcinschank ! ^ ^ ' " ' / ,

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach, am 24 August «8U2.

Z. 325. » (3) Nr. ,3«3

K « udnlachu n g.
Durch das Ableben der Bezirkshebamme

in Sairach, ist der Hcbammenposten mit Zu^
wcisung der Pfarre Sairach, mit dem Wohn-
sitze in Sairach und mit einer Jahres-Remu-
neration von Zwanzig sechs Gulden 25 kr. öst. W
aus der Bezirkskassa in Erledigung gekommen.

Bewerberinnen haben ihre mit dcm Diplome,
Taufscheine, Sittenzeugnisse und sonstigen Do-
kumenten belcgten Gesoche diö 25 September
d. I . Hieramts zu überreichen, und darin auch
den Stand anzuführen.

K. k. Bezirksamt Idr ia am 25. August ,8N'<l.

Z. l678. (3) Nr. 3398.

G d i k t.
M i t Bezug auf das Edikt vom 24. Juni

»8t»2, Z. 243l», wird hicmit bekannt gemacht,
daß nachdem zur ersten Feilbielung am , , -
August ,8<»2 kein Kauflustiger erschienen war,
am «5. September l I . Vormittags um 9
Uhr zur zweiten Feilbietung des, dem verstor-
benen Io f t f Aichholzer gehörigen, in Laibach
Konsk. Nr 237 gelegenen Hauses, hiergerichts
geschritten wird.

K. k. Landeögericht Laivach am ,tt. August
I8N2.
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Z. 1738. (1) Nr. 4430.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Goltschee, alö Ge»
richt, wi ld hlemit bekaunt gemacht:

Es sei über das Ansuche,, des Andreas Löschte
von Vüchel, gegeu Gerllaud ztobetizb. vevehelichtc Mr«
dil) von Piich'l N'r. 3 ü , wegen aus den« Vergleiche
ddo. 28. I n n i 1868. Z. 3330 , schuldigen 63 ft.
C. M- «. ^. c .̂. in die crckntive öffentliche Velstei«
sserung der, den» i.'el)terü gehörigen, im Grnndbnche i><!
Gotlschce. I on , . X l l l , Fol. 1864. im gcrichiüch crl'o.
l'eneu Schäl)Nl'g^ver!he von 25,2 ft C M., gcwilligcl
und zur Vernähme d<rsc!ben die Termine znr ercknli«
vcn Fcill'i ' lnngsl.^isapllng anf den l . Oklobcr, auf
dcn 3. November l>nd ans, dcn 3. Dczcmbcr d. I . .
j 'dcsmal Vol!,ütl.,gs ni» 9 Ul>r im Amlssipe zu G l ' ü '
schee llnt dün 'Anh>>»gc b,sti>»m! wo^en , daß die feil-
znbielende Ncnlilät Nlir bei dcr l t ) l c „ Feilbiclnng anch
llntsl dcm Schäßnngswcllhc an dcn Mcistbicleudcn
liinlangcgcbcu wcrdc.

Das Scliaßungsprotololi, der Grundbuchscrlrakt
und dic ^i^ilatlonsbrdingnisst könncn bei diesem Gc>
richte in dcn gewöhnliche!, AnltSttnndcn eingesehen
werren.

. ^ . l . Bezirksamt Gottschec, als Gericht, am
9. N u M 1862.

Z 1739 l'l) Nr. 2 7 l 0 .
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirkeamte Mott l ing, als Gericht,
wird dicmit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Herrn Michael
Vadooin^z von Bac'ooiuze. gegen Gcorg Ianscheloviz
von Dobraoiz. wrgcn ans dem Vergleiche vom 20.
März 1860. Z, 1102. schnldigrn 399 ft, östcir. Wäh l .
«'. ». (̂ . , i n t)ie crl lnlwe offcnlliche Vcrstcigerling der.
dem Gehler» gshörigen, lm Grn,>^bnchc der Hcnschafl
Mötl l ing ,^i!» Flnrr. Nr. 361. Ent. Nr, 7 vorkomnic».
den Ncalilätcn s.imml Aü» u. Zngcl'ör. in» gerichtlich
erhol),lie» SchäßungSweitbc von 2976 ft. öst. W . . gr<
wiUiget nnd znr Vornahlne derselben die clck. Feilbil»
tnngslags.izznngen ailf dcn 26. Serteillber. alif den
27. Oklober nnd anf den 28. Novmbs l d. I . . jcecs-
»ll.'l Vormittags un> 9 Uhr in dilser AmlSlanzlel mit
dlm A»hci„ge b.stiinmt wdrdcn. daß die feilzubietende
Viealiiäl »nil l»ei rcr Ispicn Zeill ' it lnn^ anch nntcr dem
Echäpnngswcrlhe lin den Mcislbiclcndcn hinlan^ege.
l'en lrcrde.

Das Schähm'göprotoloU. der Grnntl iuchöcllrall
lind oie ^iz!t^l,0l,ölildin^!ilssc sön»en oei dissli» O^-
richlc i» c»en ^fwöynlichsi! Amtosll i i l^n eingfslhln
N'l l dcn,

K. k. Vsziltscimt i l l lMl l iüg. al>3 Gericht, a>n
l 2. Juli 1862̂

I ^ l ^ 0 ? " ( I ) " ' " Nr. 2809.
^ E d i k t .

Von tcm k. l. VeziilSamle Mötlling. alö Oc,
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei ülier das Änsnchen des Stefan Mooern
von Mov.lndorf. bnrch Dr. Prcuz von Tschcrntml'l.
«cgsil Josef Movern uon Zollonza. we>ien anö den,
Vergleichs "on: U1. Anbist l8.'i8. Z. 2840. schnloigen
23U ft, 30 ki'. öst, W. c. 5. <̂ .. in die crelniive öffcn!»
liche Vlrstfi^ernng der. dem ^eyter» qeho l i ^n , im
Grnndonche Gnt Scmizy 5ul) Knlr. Nr. 1^)2.678, da„n
im Orllndl'nche lnl Ont Smnk .^uli T o p o . N - . 7ö. 77,
12ö <'l 3l! vorlomment'el! N^alitäte», samml A>« und
Zna/l 'ör. im ^llichllich ,rhol,cnen Schapnn^wettlie
von 8l).̂ i fi, gst. W . . gewilN^st und znr Volnadnie
dersrll'cn dic exlsnt. Feill'iclN!'g(<iagsai)n»^e» anf den
29. Slpleml'er, anf den 3 l . Ollol'er und auf de»
1. Drencher d. I , . jidcsmal Volmillags l>,n 9 Uhr
in oicftr Älütellanzlei nnt dem '^nl)^n^e l'eslimni! iroroen.
daß c>ie scilzul'istlnoe Nealilät nnr l»ci der Ilh!l>i F'iI°
diltnng »nich nnler dem Schäßlüi^lverlhe a» l'e» M>i!)-
liclcut'e!! l.'iitt.ni^s^el'en lveioe.

Das Schaplin^pvotolol l . der Grnndbnchseklrall
und die l/izilationol'cdilia.nlsse lonnen l'ri d!sscm G^.
richle in dcn gcwöhnlicheu Anusftn,!d<n eingcschcn
werden.

K. l. Vezirksaml Mö l l l i ng . alö Gericht, am
20.' I > ! l l ^ ^ 2 . ^

H. 1741. ( , s ' Nr. 1607,
E d i k t .

Von den« k. k. vezilküamlt Nasseusuß. als Ge-
richt, wird hiemit l'el^nnl gemach!:

E's sei nber das Ansuchen des Johann Vreiz
uon S t ^.nizian. ge^ln Johann Zhndovan von dott.
lve^t» ichlllrl',,rn 20 ft. 26 kr. o. W. c. «. c., in die-er.k,
öffciulichc V . lNs i^ rn»^ der. dlm Üetzteru gedorigen.
lm Glünpl'üchc Alch.^i,!) Vcrzi Nr. 97 vo:komm,nocl>
Ver^rea,i!ät. im gslichlüch l c h ^ » ^ , Schäiinn^w.rlhc
von l^0 ft, 5N. W . . ^sw, l l i ^ l und ,znr Volnadme
dersellien die Fsi ld ietun^sla^p, , , ,^ , , auf den 29. Hep>
temlies, auf dcn 29. Oltl'l'.-r und anf t-rn 29, No>
ueml'el- d. I . , jede^m.U Vl ' i „ , i l t . i^ö >,m 9 Nl,r >n
t'i.sss Amti,ka»,^lei mit dem Anl),»,^ l'lst,mmt worden
^^ß oie feü^ibietlnde Realilat »nr' l 'ei ^ r leMl» Zei!>
l'll inn^ anch untcr den, Sa'ahungswerchc an dcn
^e,sn,lltcudcn hintanül'ücl'sn werde.

Das S' i 'äpun^prolol 'o l i . der Gr»»dl'ncht<sl!rnl'l
und die ^l^lalloii^delin^uissc kö'NilN l»,l di,se»i Gc>
richle >n reu gewo^nllchsii ^nu^slnnden eiü^li.l'en
werden.

K. l . Bezirksamt Nasscufuß, als Gericht, am
24. I n n i 18U2.

Z 1742. (1) Nr. 1364.
E d i k t .

Von dem k. k. Vcziiköamte Sill ich. alS Gericht,
n.'ild liicmil liekaniil ^lMlichi. ^>ß in dir Neassnmillmg
c>cr mil 'Äeschsid von, 9. Dszemdli !8^t i anf den 30.
Inn i l8 l i7 anl'sinüint <̂-!vc> ,it,>, sodm al,'»r mit Vc«
schilpe vom 2t> Juni !8i i7. Nr. 1932. mil dem 3i assn-
lllirn!i^örc.1.'lf slUirlcil 3 Hcilt'ielnna. der. dem Johann
Hridar von O^ lp rap^z l i l ^e^öcigcü. i<n Giunsl'lichc
der Herrschaft S'llich c>cö Tl'l'meniz.nnlcö «nli U l l ' . N i .
46 vcnkommenden Nealii^i ^cmillia/l wnrl'e, u»c' oaß
yiezn dcr ci»zi,)e Fli l^t-!nn^ler>n», alif ren 6 Olio»
l>sl 1802 Volnii l ta^s um l 0 Uyr m>t dem finycrn
'Anhange angeoronll ivilrde.

Ht, l . 'Uczillöamt Sl l l ich, alö G l i ch t , am l i .
Jul i 1802.

Z. " 4 3 . l>) ^ , 7 ^

E d i k t .

_ Von dem k. k. Veznlöamle Sillich. alö Gericht,
wlrd hiemit dekanul geniachl:

Eö sei i'tt'kl dao Ansnch.n dlö Mlch.nl ^e».
Ische, alö Zesslonär des I „ ^ o Gerdina von ^ail)..ch.
^e^ln Josef Koroschich von ^eskonz. we^en auö d.m
Zahlu„göallftiag des k. k, ^anocoa.clichtto '̂a!l).,ch vmn
l l . Mai l 8 « l . Z. 2049. schiilol^cn l77 ft. mi. W.
(!. t,. c., in die ereknlivc offenlllche VcrNci^ernn^ dcr.
rem ^'st)tern gedörl^en. in, Grnnodnche dcr Hci>.
sch^'l Sillich deö Gel'irgamica .>u!) Url». Nr. 229 vorloi».
mcnc'cl! ^'caliiat. im gcrichllich llhol>c,lcn Schäl)un,zo.
wcrll'e von »000 ft, y W. u„d der anf 124 ft. be-
wclil)'!t,! Fadliüssl geiuilli^cl nn? zur Vovnahme der-
ftll.'cn die i5ci l l , l l lnn^lngsahil,^l„ anf oen 9. Oliodcr
auf den l0 . Novrmt>el uno anf den l l . Dezenidcl
1802. jedesmal Vormillags um 10 Uyr yieramiö lm
G^lchlizslpt mil dcm Anhange dcslimml woldin. daß
die scilzndielendc Ncaliläl l>ei der l.plcn zelll)letui>^
auch unler den, SchähnnlM'crchc ail deil Mlisldlc.
tenden hintan^e^eden wer^c,

D>'^ Schäl)n»^sl.'roll)foU. der GlUl,dbuchsellr.,kl
und die ^lz!tationodeding.»,sse lönncu l>ei diesem Ge^
richte in dcn gewöhnlichen Amlssiunden eingcseycn
lvcrdtn.

^ . l. Vszitkolimt Slt i ich. als Gcrichl. am 1 l .
I»«ll l «u^ .

Z '744. ( l ) , ^ , lU!)i
E d i k l.

Von dem k. l . Nezillsamte Sill ich. als Gericht,
wird hicmil dckannl gemachl:

Es sei über Anstichen dcs Hvn. V. E. Snpau.
Ha»d,IüMl>nne0 von i.'ail>ach. a/a/n Anlou i^iln vou
S l . Vcii. wegen anS dem Ullhcilc deö k. l. släoüsch<
oeleg, '0cz!llöa.lrlchicS ^.'ail'ach vom 28. Okloder I860.
Z. l^72i ) , schu!c>î en 303 ft. 57 kr. ö,i. W, l). ^. «.̂
ln die llelutwe öffenilichc Verstrigernng der. dem ^cß'
lern gehörigen, im Grulldbuch« vcr Psarrgüll S l . Veil
«uli Rellf. Nr. 20 voilommcnbcn 3icalilä>. im ge.
lich,lich eldo^'cnen Schäßuugswerthe von 1l00 ft.
o. W . g.williget u»o zur Vornahme dllselbcn dil Feil^
o!<tnngöla^,al)nngln aus den 13. Olloder auf den
>3. Novcmlxr u»d anf den 1i!. Dezemlcr »802. jcdcö.
mal Volmlllagö um 10 Uhr im Gcnchleslße mit rem
Anhange dl»l'mmt worden, daß vie fcilznl'ielenoe Nea.
I'lal nur dc> dcr llßlcn Fcildielung anch unlcr dem
Schäßungöwillhe an dcu Meisldirlcndcn hlnlangcgc-
>.'cn wcrrr,

Pl is SchäiMgörrototol l . d ^ Grnndl»lchöcrlr.,ll
nnd die ^lzilallonöl'^ingnisse lö„nen l>ci dlts.Nl Ge<
richle in dcn gewöhnlichen Anus»undeu eina/sch.»
wcldc».

K. k. Vcziiksamt Si t t ich. <,i.s Gcricht. am 19.
I l l l i 1862,^

Z. l74 ' l . l^l) N l ^ 2 4 . ^ 2 4 6 ^
E d i k t .

Von dem k. l . Vezirksamte Si t l ich, alS Gciicht.
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcü Josef Magovaz
von Gmajnc,, g.-gcn Jalol» M n i n i l uon el'endoll, we»
^cn schllldigcr 96 ft,. 60 ft. i!»o 2^0 ft. E M . c. .̂ . c..
in dic lrckn'livc öffentliche Vciüeigeru,>g der, dem
^eytcrn gchöi'gcn. im Ginnd^nchc der Pf,nr^nlt Ol'cr»
gnlk >>ll, UN'. Nr. 2 vorlolnmcnden Nc.'I i läl. im gc.
llch llhol>lucn Schäpnngswcill'c ron 1000 ft. öst. W,.
gewilliget ul>c> zlir Vc'l!!al,'Mt pnscll'e» die ercknlivcl,

, z>!ll>ielu»götagsat)»»at» ans oen 3. Okiol'lr. auf den
i 3. Noveml'er llnd ans lv» 4. D»zsntt>t'l d. I . jedes,
l ni.il Vormillags um 9 llhr in rer Olrichlskan^Ici n,i,

d.in Anliange bcslim-»! »voroen. d.>ß i>ic fci!zul',clcnde
, N l " l i l ä l n»r l»ci rer lcp!,u Fcillueln»^ auch nnlcr rem

Schähnngswcllhe a» d.n MsiAuclenren l'in!a!i^c.;s'

Das SchahlmgsprotoloU. der Gruudl'uchSertrakt
und die l,'lzilal!onSl)cdinquissc können bei diesem Ge>
lichte in dcu gewöhnlich,ll Amlsllnndlii eillgeschen
werden

Ĥ . k. Bezirksamt Si t t ich, als Gericht, am 14.
UuguN 1862.

Z. 1746. (1) Nr. 2390.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezisksmule Siltich. als Gcricht.
wiid diemil l'ek.nnlt gemachl:

Es sci über das Ansuchen dcs Jostf >̂>NsI>z
von Velllvcze, siegen I.ikol' Pc l ; l iu», von Wlirel«
l 'nrg. we,ien ans dcm gerichtlichen Vergleiche oom 18.
Inn i 1858. Z 2038. schnitten U> ft. 26 kr ö. W.
<'. ,". l-., ii, die <kel. öffcn!l,che Vlistsi^cning ^ l . d!'M
i!cytcrn neliörigs». im G:u»ol'iiche Der S l "d t W<ir>!<
l)nrg ^u!> ll>d. Nr, 4.'^, S»p! . V. Fl ' ! . 72 vorfom^
mcnrcn Realität. i>» g«richll!ch cll'olisnen Schal),>»,is'
werlde von l ü l i st. 5. W , . geivilligll u»!) ;nl Vor«
nähme dcrsellxn die F.ildictnngslagsapnngen ans lcn
!6. Oktober, anf den 17. November lind anf tvn 18.
Dczeml'crd. I . . jedesmal Vo'Miü.igs um 9 U'.'r in»
Oerich>Ssll)c mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die fcil^nlittlcnde 3tealiiat nlir l>,< der let)!cn Feildictung
auch unter dem Schäl)l>ngSwcrthe an den Mcisldiclendcn
hinlangcgebcn werde.

Das Schähnng^o lo lo l l . der Grllndbuchslktrakt
nnd dic l'izitalu'nsl'cdinqnissl' können l'ei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen AmlöNnnden eixgeslyen werden.

Fl. k. Vezillsamt Siltich. .ils Geüchl. am 27.
Angnst 1862.

Z. 1747. (1) Nr. 1990.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezillsamlc Tschcruemdl. als
Gericht, lvird Ixcmit dclannl gemachl:

Es sei über ĉ iö Auslichtn l'es Ani'rl^s i'ackner von
Oraftinre». gsgen Joh.inu Vri>nöfnll.> von Icllschnmg.
wegen ans dem Vergleiche von, 15. Sc^lsml'cl 1847,
icliulc'igsn 30l fi. 5, W, <;. >. c . in die ücluiive öffcot»
Iiche VerNcigeriillg der. düu ^HN-ru gfl'öii»l<n. im
Grnnc'l'ncl.'c Hcrrschafl Goüschee >nl< l'l,!,i!l. 23, '>'«>>.
22Vz lind ssol 200 voikommenden Realität, im
gcrichllich erhodcne» Schapungswerlye von 3 l 0 ft.
ö. W . gcwilliget nnt' ;nr Voinal'me derselben ?i>' drei
^eilbi'tliNgSlagsaynilgen cilif dcn 22, September, auf dcu
20. iDklolier und anf den 24. November d. I . . jedes«
ni.il Vormittags u,n 9 Uhr in loko dcr Nealilat mit
l'em A»I'a,ige bestimm« worden, daü die fcll^nbictende
3tc^Il<äl nur bei der Iel)tcn Hcl'Ibietlliig anch nntcr
ociü SchapnügSlverlyc an ?en Melsll»ictc»dcn hinliingc»
gsben wcrdc.

DaS Schai)ung^rrotol','l1, der Grnndbllchscrlrakt
und d,e Li^taiioüsbcdiugüisse können bei ri<sem Os^
richte ill den gewöliulichcn Amtssiunden einaesehcn
werden.

> K. k. PlUlksanit Tsäitlneml»!. alS Gcricht, am
16. Ma i 1862.

3- N 4 8 . ( Y Ne. 2874^
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamte Tscherneinbl, als Ge>
lichl. wird bltmit bekannt gemach«:

Es scl nl'er das Ansnch,,, dcs Johanll Slaricha
von Prib.nize. dnrch Hru, Dr. Prcnz von Tschernembl,
gegen Slcj. 'u Movcrn Moverndaif Nr. 2 , mcqen <nls
o,m Veiqlcichc ddo. 27. Jänmr 1864. Z. 292. schul,
oigen 26N st. ö. W. c. «. « . , in die sxek. öff.ulliche
Versl'igslnng der. dcm i.'shlcln geliörige». im Gsl,nd'
l'nchc des Gilles Smnk ^ul) Klirr. Nr. 142. Neltf. Nr.
124 roilonlmendcn Nealüäl, i>n gcrichllick erbobe»
Schapungsweildl von 730 ft, ölt. W. geivll ig't. n>>d
;nv Vor-'ahine l'eiscll'cn dic drei Feilblelüngöi^sa^
fingen anf Den 29. Scotrinber. auf dc» 30, Okiol'er
l!»l) alif den 27. November 1862. j.dcS!».,! Vor-
mittags nm 9 Ubr i» loko c>n Ncalilal mil den«
Aodange bel'linlntt lvordcn. d.ist d>e fellzntxct.ndc N>a<
I,iät linr b'i r-cr llhlcn Feilbictnng anch nnler dcm
S't'äpnn^swcrlhe an den Mcislbiclcndcn liintangcge«
ben wcrec.

Das Schal)ungspl0lololl. dcr Ginndbuchsc-ktrakl.
nüd dic ^izil.!lio»sbedi,'g!llsse kö,men bci dicscm Ge»
richlc werde»?.

K. k. Vczilksamt Tsch.rnembl. als Gcricht. a>n
17. Angnst 1862.

Z. 1768. ( l ) Nr. 3369.

V c r l a u t b a r ll n g.

Es wird bekannt gcmacht. daß Gregor S>e.
schar von Saklanz. mi« bohcn, k. k. ^andsögslichts'
Erlabe vom 26. v. M . . Z 3662. als V.rsä'wen-
c>er erklarl. und üblr ibn die Klnolcl Usll'ängl winde.

Demstlbcn wir? '̂..kaS S^eschar vo» Saflanz
als Knralor aufgestellt, d.licr je^s von . . . ' . ' " " »'
Gregar Sdesch.r geschlossene Geschäft als »lchl ge<

^ ' ^ ' s ^ ! N . ' m ' 0 . . r , a i b . c h . als Gericht, am
«2!» An.ulst 1862.
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Z. 1706. (2) ' N l . ll072.
E d i k t .

Vom k. k. Beziiksamle Fcistriy. als Gericht, wird
dem unbekannt wo bcfi,!d!ichen Markup Novak vo»
Grafcnbrnnn. l»n^ Dessen Rechtsnachfolgern erinnert:

Es habe Michael Novak vo» Grafcnbrnnn, nnlerm
14. August 1802, Nr. 3072, gegen sie die Klage auf
EriHung dcr Realität Urb. Nr. 439 des Grundbuches
Hcrrschlift Adelsberg eingebracht, und es sei ihnen zu
ihrcr Vertretnng l'ti dec anf dcn 3. Oktober 1862 an«
geordneten Tagsaßnug ein Kurator ü» der Person dtS
Hrn. Leopold Nogainer von Feistriß bestellt wordeu.

Dieselben werden daher aufgefordert, bis zum
obigen Tage enlweder selbst zu erscheinen, oder dem
Kurso r ihre Behelfe mitzutheilcu. oi'cr einen andern
Vcrlielcr nahmhaft zu mache», wldrigens der Gegen«
stand mit dem Kurator ordnungsmäßig verhandelt
werben wnrde.

K. k. Bezirksamt Fristril). als Gericht, am 19.
August 1862.

' ^ 1 7 0 7 . ( 2 ) Nr. ^!24«.
E d i k t .

z u r E i n b e r n f u n g Der V e r l a sse n sch a f t S »
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k, Bezirksamtc Feistrit). als Ge>
richi. werden Diejenigen, welche als Glälibigcr a»
die Vcrlasscusch.ift des am 7. Antust 1862 mil
Testament verstorbenen Ortskuratcn Anton Icrschiliovic
von Posteixe. eine Forderung zu stellen haben, aufgefor«
dert, l>ci diesem Gerichte zur Anmeldung und Darlhunng
ihrer Ansprüche den 8. O k t o b e r I. I . hieramls
zn erscheinen, oder bis dahin ibr Gesuch schriftlich zn
überreichen, wiorigens denselben an die Verlaffenschaft,
wenn sie dlnch Bez.ihluug ecr angenuldelen Förde«
ruugcu erschöpft würde, kein weilercr Anspruch zu-
stande . als insofern il'nen ein Pfandrecht gebührt.

K, k. Bezirksamt Feistrit), als Gericht, am
22. August 1662.

Z. 1716. (2) Nr. 3834-
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamt? Feistrih. als Gericht, wird
bekannt gemacht:

Ueber Emvcrständniß des Erekütionssührers Ioh .
Tomschi^h von Feistrit) und des Ereknlen i lxlon Lvgar
in Verbou Nr. 14 . wird dlc mil Bljcheid vom 12.
Ma i «862. Z. 2 4 3 l . auf den 8 I»I> und l 2 . August
l. I , beslimmlc erste und zwcilc Nealscilblelung al^
abgchnlten angesehen, und ts hat bei der auf den
9. Scptcnibcr 1862 hieramts bestimmte drilte Real-
fcilbieinng sein Verbleiben

K. k, Bezirksamt Fcüw'h.alö Gericht, am 30. Ju l i
1862.

^. 1716. (2) Nr. 4478.
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Feistriß, als Gericht, macht
hiemit bckaoul-

Es sei iu der Erckntionssache des Hrn. Aulo,'
Snidcrschizh von Feistrit). wider Blds Tr>mschi;h von
Grafei 'b l l inu. >.»<'l<i. 408 ft , die mit Bescheid vom
28, S.'plember 18-^8. Z. 6431, am 19. Februar 1869
angeor^üele, sohin sistirtc drille exekutive Realfeilbie-
lung ünler voiigem Anhänge auf den 16, September
l. I . I'ician'ts angeordnet.

" K- k. Vezittsamt Fci!)rit), als Gericht, am 28.
I » ! , 1862.

Z, !717. (2) ' Nr. 4477.
E d i k t .

Daö k. k. Bezirksamt Feistriß. als Gericht, machl
l'isml! blkanlU:

Es scj in der El,-ku!ioüssachc des Herrn Anton
Snil'srsch'zd von F.isti in. wil'cr Anc^as Schabet)
vo» S^.i luje. iil ' lo. l46 ft. t!> fs.. mit Blscheid uom
2:;. Ollobcr 1860. Z. l l^40. am 1. Ma i !8Ul bc-
slimml gcwssl'ne, sl'hiu sistirle drille erekuliue 3ieal
fcill'ielnng untcr vorigem Anhänge auf dcn 16 Scp '
tember I. I . httramts angeordnet.

5k, k. Bezirksamt Feistril). alö Gericht, am 28.
Ju l i !862.

Z . 17187 (2) Nr. 4483,
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Fcistrip. als G l i ch t , machl
hicrmit bekainn -.

Es sri in dcr ErlkutionSsache des Hrn. Anlon
Luidcrschizh von Feistny. wider Josef Skok von Topolz
Nr, .'^ I'^lo. 33 ft. 11 kr. c. 5. c., die mit Bescheid
vom 7. Apri l I 8 6 0 . Z. 1 7 4 l . am 1. September
und 1. Oktober best'mml gcwsscne elckuüue Grille
Nealfeilbietnüg mit dem v o n ^ , , Aühange nnf der,
19. September und 18. Oklobcr I. I . hicr.nutö
angeordnet-

K, k. Bezirksamt Feistriy. als Gericht, am 28.
Ju l i l 862 .

^ 1 7 2 1 l2) Nr. 12994
^ ' E d i k t .

Vom gsfertigten k. k. st^dt. deleg. Bezirksgerichts
in ^'..ibach. wiro l'i^mit fuudgcmacht 1

Es habe H l r r Jul ius August Vollmer durch ^ r
Ulanüsch. gsge,/Hsrr!' Dr, Eduard M^'ycr nnd z!arl An

ton Bender, uornnilö i,i Aroisenegg, nun unbekanlü wo be»!
findllch. dlirch eins» l ' i i iü loi ' iul !>c!un! ein Glsnch unl^
Bewilliguug deo gerichtlichen Verbolcs auf die in Ver^
wahrung des Herrn Jobann Paul Schwarz. >'<><:!(! desseu
Glllsadmiuistrators z„ Kroisenegg. Herrn Franz Heng-
lhaler blsiüdlichen Fährnisse pell). 494 si.3! kr. c. ^. c.,
überreicht, welches 5cm -ul -u'luil, allfgestellten Kurator
Dr . Suppan zugestellt wurrc.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am 2 1 . Au-
gust 1862.

Z 1722. (2) Nr. 13088.
E d i k t .

Vom gsfertigtcu k k. Bezirksgerichte L^ibach wird
hicmit luuo gemach! :

Es sei ül'er Ansllch.n des Franz Jäger uon Hühner»
dorf. durch Dr. Urauilsch. g^gni d<u unbekannt wo be-
findlichcu Anton Karl Bender der gerichtliche Verbot
auf eiucn in der Verivahrung des Verwallcrs des Gulcs
Kroiscnegg. Herrn Franz Hsnlhakr, bcfi>,d!ichen Steier>
wagen, l '^^'- Sicherstellnng und Elnbringui'g einer For-
rerui'g pr. 4.'! ft. <-. «. ^., bewilliget, uno l?rr Bescheid
dem uuler Einem als Kliralor aufgcst'llltn Herrn Dr,
Supan zugestellt worden.

K. k. liäot. d^leg. Bezirksgericht Laibach, am 23.
August 1862.

H. 1723. (2) Nr. 12036.
E d i k t .

Von dein k. l . städt dcleg. Bezirkögcrichte Laibach
wird hicrmil bekannt gemacht:

Es sei iil dcr Erckulioussachc des Gregor Ncboll
0011 S t . V. i t . gegen die P<ler Skallrr'sch^n Erben, zur
Einbringung d,ö ans den» Berglciche vom 25. Juni
I860. Z. 9038, inlab. 19. Dez^nbir I860. schuldigen
Uetlciges pr. 100 ft c. .<<. <:., dle exeknli^e Feilbiei»!!.,
oer gegnerischen, auf der dem Johauu S l rub l glböri>
gcu. im Grundbnchc Habbach t<ul) N'klf, Nr. 106.'I'm»,
l , Fol. 2i> oolloillillendel! Neal,lät inlabulirlen. laul
Hchäßungsprotokolls vom 12. Ma i 1862, Z. 7309,
auf 490 ft. bewertbllen Eigenlhnmörcchlc beiullliget,
lino hiezu 3 Tagsahnngen auf den 29, Slptember. auf
oen 29. Oktober und auf dru 29. November d, I , je^
oesmal Vormittags von 9 — 12 Uhr in dieser Ainls-
kauzlei mit dem augeordncl worocn, daü die seilzubic»
lendeu R'cchle nur bei der drillen Fsllbietung auch uu-
ter dem Schätzlingsweill's werden hlntaugegeben werdcl!.

Das Scha'hnngsprolokl'Il. der Grun^bnchüejlrakl
>iud die ^it'Uioüsl'st'ingijlssl- köüneil in den gewöhn»
lichcu Amlsstlüiocil hiergllichts rin^cschtN werreu.

Ft. k. städt. delcg, 'vezirröa/lichl Lalb<ich am 8.
August 1862. ^ ,

Z. 1724?" (2) ' N i . 12902,
E d i k t .

Vom geferl. k, k. städt, dclcg. Bezirksgerichte Lai-
bach wird hiemil knnd geniacht:

Es sei über Requisition des k k. Handels » und
Scegcrichlcs in Triest, t>ie erekutive Feilbielnog rer.
c»em Hrn. Josef Baumgarlner ans dcm ssaufvcrtrage
odo. Laibach am 1. November 18li6 auf Giundlage
c>er daftll'st beschri,denen ^anfoerlräge l l „d Dokumlnii
>nsllhe!'de>!, auf 8396 ft öst W. crckuiiv geschät)l>»
^anfrechts. bezüglich der. ein Lascher Moraste liegen-
oen, i» leinem Grundbuchs vorkommeiü'en 36 Morast,
axtheilen in den Sttuergemeindeü: 1'<'mi>!(!lll, >Vl<">,̂ !,
V>!l,I«^<.^ I^mi«cll<» „nd ^.»ul^c» , auf den 1. Ok-
tober, auf den 3. November und auf deu 3. D^embcr
l'. 3 , . jedesmal uou 9 — 1 2 Ubr früh und 2 — 6
Uhr NlNiümll.igs hiergerichls mit dein ling,ordnet, daß
die feilzubiclsüDen Kaufrlch>e »ur bei der eritlen T>>g>
sdpung allenfalls auch linler dem Schäßwerlhe an dt»
Ml'istbictluden hiütnngegeben würden.

Hirvon werben die Kanftüstigen mit dein uer'
»ländigct. daß cs ,h»cn freistehe. d.'ö Schäpungs'
Protokoll lind die Lizil.ilio»sbedingmsse hiergerichlS
l» den gewöhnlichen AmlostlMde» einzusehen,

K. k. Nädt deleg Bezirksgericht Laidach am
20. August 1862,

Z. 172!;. (2) Nr. 12962.
E d i k t

Pom gefe'tigtcu k. k. Bezirksgerichte wi ld hicmit
bekai'ut gemacht:

Es habe Franz Xav. Graf v. Auersperg, alS
Prokuraführer der Osterberger Oelfabrik-Gesellschaft,
^llch Dr . Pongrat), wldrr die unbekannt wo befind.
,ichc Luzia Flöschar und ilire unbckannte,! Erben und
Rechtsnachfolger, z» Handen eines l'm'lUm-« ml l'olu,»
rie klage auf Verjährt' und E^oschenerrlärung dcr.
auf dem lmGriindl'uchc Lnstthal "«I» Neklf.-Nr. 64^6
voikommcildln Ack.r lx^im-i». Parz. »Nr. :>19, mü
l i ;8 I^-Kl f l r . intabnlirtcr Forderung pr, li0 ft. D. W.
c. K. c , aus dem Schuldscheine vom 18. April 1806
Hieramts eingebracht, und hierüber die Tagsahnng
auf den 28. November d. I . Vormillagö 9 Uhr hicr-
>nutö angrorduel worden.

D.i der Aufenlhallsort dets.Ibcn dem Gerichte
»nbekamu i ü . so wnrdc ihnen der Hr. Dr. Ura»ilsch.
>ils (<nll>!ol- n<l uolmii aufgssteüt- Huron werden die-
selheu mit dem verltäuriget. daß sie zur Tagsaßung
enlweder pllsö»!ich zu erscheinen, oder chre Behelfe

dem anfgestelllcn Kurator zukommen zu lassen. od,r
aber fine» andern Rechlöfreund diesen, Gerichte »ain-
haf, zn machen h.'ben. widrige!,s obige Rechtssache mit
dein aufgestellten Kurator ausgelragen wert'en würde.

K. l. städt. delcg. Bezirlsgerichl Laibach am 2 1 .
August 1862.

Z. 1726. (2) Nr. t29S3.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k, städt. deleg, Bezirksgerichte
wild hicmil bekannt gemacht, es habe Franz Xau.
Graf Anersperg. als Proluraführer der Osterberger
Oelfabrik.Gcse'.Ischafi. durch Dr. Pougrat). gegen den
unbekannt wo befindlichen Baithelmä Flöschcr und
dessen lü'bekanntc Erben u„d Nechtönachsolgtr zu Ha>,5
deu eines ('»i-ulm'i, lxl üclnui die Klage nnf Verjährt»
nnd Erlosch:ncrkläiung der, auf der im Grundbuch«
Lustlhal 5u!i Rel l f .-Nr. 7^ ,!!<> vorkomnienden Wiese
Ix^n ic l l Par^.'Nr. ö20. mit ' ' i !00 l^ 'K l f l r . . seil 2 1 .
Dezember 1807 inlabnlirlcn Forderung pr. 200 fi.
D. W., aus dem Schuldscheine ddo. 2 1 . Dezeinber
1807 hiergcrichls überreicht, welche dem nuter Einem
aufgestellten ('ui'ülor :ul il<!lu»! Hrn. L r . Ullinilsch,
Advokat in Laibllch. zugestellt wurde, unt« worüber
die Tagsahnng auf den 28 November d. I . Vormit«
tags 9 Uhr hiergerichts angeordnet wurde.

Es werden uuu hieuon die unbekannt wo befind»
lichen Geklagte» mil der Aufforderung in Kenntniß
gesehl, diesem Gerichte längstens bis zur Tagsaz«
zung tincn andern Kurator namhaft zn machen und
oiesem ihre Nechtsbehelfc mitzutheilen, widrigens mit
»cm aufgestellten Kurator verhandelt würde und alle
Folgen dieselben treffen würden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgerich! Laibach an, 2 l .
Angnst 1862.

Z 1727. (2) , Nr. 13184.
E d i k t .

Vom gcfcrliglcn k. k. Bezirksgerichle wird br<
sannt geitl'ichl'

Es habe Hr. Dr. Oskar Pongrap. Kurator der
mindelj, Filippiue Bcdnarz. als Nolherbin. lind Ver-
treter der Frau Johanna Bednarz. als Unioersalrrbin
n.'ch Peter Bcdnarz. ivider Josef Reig l . die Klage
l'ufZ.ihIuug der Spezereilvarenschuld pr. 364 st, 47 kr..
!'ieramls eingebracht, uno es fei hierüber die Tag«
sal)n»g auf den 28, Nov.mber l I . Vormittags 9
Uhr hicllnnls angeordnet worden,

D<> der Anfenlh.ilt des Geklagten unbekannt ist.
so wurde r>emssll'eu Hr. Dr . 3tlll>oll'h als ^Nlülor li<l
I lunc l, l) lum m,fgcstc!1l. wovon dcr Gcklci^tc mi t dcm

uerständiget w i l d , vaL er zur Tagsapnng rolweder
selbst zu erscheinst!, oder dem Kuralor dic Bebilfe
auszufolgen, oder aber einen andern Vcitreter nam«
haft zn machen habe. widrigcns dicsc Rechtssache mit
dem anfgcstelllen Knrator ailsgetragen werden würl?(.

K, k. städl. deleg. Bezirlsgerichl Laibach am 2 ^
Angnst 1862.

Z. 1728. (2) Nr. 4^l32.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamtc Egg. als Gericht, wird hie»
mit ku»d gemacht:

Es sei in der Elekutionösl'che des Herrn Rudolf
nnd Ol lo Fr,il>errn von Al' faltern. Ektkulionöfülirer
wider Lorei,z Jerak von Doüschko, Erclnie». die auf den
22 November 186l .iugrorduele. nnt rem Eo>l!e vom
3. Apii l 1 8 6 1 , Z, 1283. knndgem.ichle drille Feilbie«
tnng dcr zu Donschko liegenden, im Grundbnchc D.
R. O" Kommeuda L.'ibach .̂ ,1» U'b. Nr, 387 vorkom«
menden Rcalilät. anf ecn !>. November 1862 Vi.'rm,t<
tag nm 9 Uhr in dieser Gerichlölanzlc! mil dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. k. Bcziiköamt E g g . als Gericht, am 30.
November 1861.

Z, 1729. (2) Nr. 1216.
E d i k t .

Vom k. k, Bezilksamle Littai, als G<richt. wird
dem Kasper Potbcuschck, unbekannten ?lufc!'thal>es. hie-
mit zur allfälligrn eigene» Wahrnehmung scincr Rechte
bekannt gegeben, daß der für denselben bestimmte dieß«
gerichtliche Bescheid r>d0, 3. Apr,I l, I . Z. 12 >6. womit
die Einverleibung der Uebcrtragüüg des Elgcnlhum-
rcchtes in Ansehung cincS Tdeilbetrageö von seiner bei
Florian Rome zn elsucheudlN Forderung an Kasper
Podbeuschek ben'illiget wurde, dcm für ihn als ^n i l l l o r
<̂ I l»c!n'» aüfgcsteUlc» Ainon Z>nller in Gladischa zugc>
stelt ivnrde.

K. k. Bezirksamt Littai. als Gericht, am 24. Ju l i
1862.

Z, 1732. (2) Nr. 6039.
E d i k t .

I m Nachhange zum Edikte vom 16. Ma i 1862.
Z. 2612. wird erinnert, daß in der Ereknlionssache des
Hrn. Josef Domladisch von Feisirih. gegen Anton Tbon><
schiz von Grafcnbrnn» Nr. 67 . zil.!«. li>ll ft 87 kr.,
am 11. Seplcmbcr 1862 hieramls znr drillen Rcalfei l '
bietuug geschritten wird.

K, k. Bezirksamt Fcistril), als Gericht, dcn 14-
Augnst 1862.


